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Amtlicber Teil .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog

haben unter dem 22 . Juli d . I . gnädigst geruht , den Lehr¬
amtspraktikanten Dr . Herniann Schwarz an der Ober¬
realschule in Konstanz zum Professor an der Höheren
Mädchenschule in Offenburg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 3 . August d . I . gnädigst geruht , den Zen¬
tralinspektor bei der Oberdirektion des Wasser - und
Straßenbaues Hermann Drach unter Verleihung des
Titels Baurat zum Kollegialmitglied bei dieser Stelle
zu ernennen und dem Zentralinspektor bei der gleichen
Stelle , Oberbauinspektor Franz Schühly , den Titel Bau¬
rat zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 3 . d . M . gnädigst geruht , den Bezirkstier¬
arzt Otto Schropp in Bonndorf in gleicher Eigenschaft
nach Wertheim zu versetzen .

Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 3 . August
d . I . wurde dem Realschulkandidaten Or . Friedrich We¬
ber an der Oberrealschule mit Handelsmittelschule in
Mannheim unter der Verleihung der Amtsbezeichnung
„Rcallehrer " die etatmäßige Amtsstelle eines semina¬
ristisch und technisch gebildeten Lehrers an der Bürger¬
schule in Schönau i . W . übertragen .

Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 6 . August
d. I . wurde Reallehrer Mar Glöckner von der Bürger¬
schule in Schönau i . W . in gleicher Eigenschaft an die
Realschule in Triberg versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen vom 23 . Juli d . I . wurde Betriebsassistent
Eugen Münzer in Breiten nach Karlsruhe versetzt.

Nicbt - Amtlicber Teil.
Landesverteidigung in Schweden.

A Im Sinne der vom schwedischen Minister des
Äußern , Trolle , auf eine Interpellation über das angeb¬
liche Projekt einer Befestigung Narviks und der Alands¬
inseln jüngst erteilten Antwort , „daß Schweden in seiner
allgemeinen Politik nur die Aufrechterhaltung seiner
Neutralität ins Auge zu fassen habe"

, kommt der jüngst
in Angriff genommenen Befestigung Stockholms, sowie
dem begonnenen Ausbau der unmittelbar bei der Haupt¬
stadt gelegenen Flottenbasis Skepsholmen nur die Be¬
deutung einer natürlichen Maßregel der Landesverteidi¬
gung zu . Denselben Zweck verfolgt die beschlossene Be¬
festigung des Lule -Littorales , nämlich die Sicherung
des gegen Rußland defensiv gerichteten Küstenabschnittes
der Nordostfront . In dem um Stockholm gelagerten
Jnselgürtel werden die renovierten Forts auf Sandö ,
Warmdö und Kodjupet ebenfalls zuverlässige Defensiv¬
positionen abgeben, während der bisherige HauptkriegS-
hafen Karlskrona nicht weiter befestigt wird , da er
fortan mehr als Friedensstation der aus zwölf neueren
und sechs älteren Küstenpanzerschiffen mit 5400 Mann
Besatzung bestehenden Kriegsflotte dienen soll . Hiermit
wird das Schwergewicht der maritimen Landesverteidi¬
gung direkt nach der Hauptstadt verlegt , die ja nur 80
Seemeilen von der finnischen Küste Rußlands entfernt ist
und allenfälligen Handstreichen der russischen Flotte bis¬
her stark ausgesetzt war . Die Erwägung , daß die zer¬
klüftete Schärperdskanalkllste nur von Stockholm aus
wirksam verteidigt werden kann, war für diese Ver¬
legung des ersten Kriegshafens bestinimend. Das Land¬
heer zählt derzeit bei 348 000 Mann Linien - und 175 000
Mann Reservetruppen , wodurch die Unabhängigkeit des
Königreichs genügend gesichert wird .

Bo »» Balkau .
Die Entsenbnng von Kretern in die griechische National¬

versammlung .
# Jir der öffentlichen Meinung Griechenlands ge-,

langt , wie inan uns aus Athen berichtet, immer mehr die
Ansicht zum Durchbruch, daß die Entsendung kretischer
Abgeordneter in die bevorstehende griechische National -

versammung nicht zuzulassen sei . Eine Ausnahme macht
„Neon Asty " bezüglich Vcnisrlos '

, an dessen Absicht , eine
eventuell auf ihn fallende Wahl anzunehmen und in die¬
sem Falle auf seine amtliche Stellung in Kreta zu ver¬
zichten , wohl nicht mehr zu zweifeln sei . Man könne sich
damit abfinden und brauche auch keine Schwierigkeiten
mit der Pforte zu besorgen , da ja Veniselos unterlassen
habe , seinerseits für die Nationalversammlung zu kan¬
didieren, und da schon jetzt feststehe, daß er , um an den
Beratungen der Athener Nationalversammlung teil -
nehmen zu können , bereit wäre, ans dem politischen Leben
Kretas auszuscheiden . Hingegen äußert sich das genannte
Blatt mit aller Entschiedenheit gegen die Wahl anderer
Politiker aus Kreta in die Nationalversammlung , indem
es auf die daraus für Griechenland gegenüber der Türkei
unvermeidlich entspringenden Komplikationen hinlveist
und der Überzeugung Ausdruck gibt, daß das kretische
Volk selbst gegen derartige Kandidierungen Stellung
nehmen würde. „ Empros " ist überhaupt gegen die Teil¬
nahme von Kretern an der Nationalversammlung , Veni¬
selos inbegriffen , und hebt die unklare Haltung dieses
Politikers hervor, der es nicht einmal für nötig erachtet
habe, hinsichtlich seiner Stellungnahme als etwaiges
Mitglied der Nationalversammlung Farbe zu bekennen.
Man müßte doch vor allem wissen , ob Veniselos gegebe¬
nenfalls für den revisionistischen Charakter der National¬
versammlung eintreten wolle oder ob er sich diese als eine
Konstituante denke, und es wäre nach verschiedenen Vor¬
gängen aus früherer Zeit sicherlich auch geboten, daß
Veniselos über seine Gesinnungen gegenüber der Dynastie ,
dem König und dem Kronprinzen sich offen ausspreche.

(Telegramme .)
* Konstantinopel, 11 . Aug . Wie die Blätter melden,

hat der Finanzimnister eine Anleihe von 6 Millionen
Pfund abgeschlossen durch eine Bankgruppe , ivelche ans
dein Credit mobilier und den Bankhäusern Besnard
und Louis Dreyfuß besteht . Tie Aufnahme dieser An¬
leihe wird als ein Schlag gegen die Ottomanbank an¬
gesehen . Nach einer Mitteilung der „Aeni Gazette " hat
die Pforte mit der Bank von Saloniki einen Vertrag
abgeschlossen über einen Vorschuß von 12 Millionen
Pfund zu 514 Proz .

* Bukarest, 11 . Aug . Die Genesung Ihrer Majestät
der Königin Elisabeth von Rumänien hat so günstige
Fortschritte gemacht , daß man ihren gegenwärtigen Zu¬
stand als vollständig befriedigend bezeichnen kann . In
den letzten Tagen hat die Königin mit dem König einen
Automobilausflug bis Predeal gemacht .

Ausstände und Aussperrungen.
(Telegramme .)

* Stettin , 12 . Aug . Laut „Vorwärts " beschlossen die
Vertrauensleute , falls eine Aussperrung erfolgen sollte,
überall dort die Arbeit niederzulegcn, wo es im Interesse
der gesamten Bewegrmg liege und örtliche Verhältnisse
es geboten erscheinen lassen . Die Betriebs - und Grup¬
penversammlungen dürften das Ergebnis haben , daß
von den Nichtausgesperrten folgende Gruppen in Sym¬
pathiestreiks eintreten : Beim „Vulkan " der Turbinenbau ,
die Dreherei und Gießerei, ans den „ Oderwerken " die
Schiffbaugießerei, Nieterei , Schmiede und Tischlerei.
Bei Nüske & Co . dürfte es zu einem allgemeinen Aus¬
stande kommen.

* Stettin , 12 . Aug . Die Gesamtzahl der bei den drei
Schiffswerften Vulkan, Oderwerk und Nüske u . Co . aus¬
gesperrten Arbeiter beträgt etwa 3765. In der Nüske -
schen Schiffswerft erklärte sich der Rest der Arbeiter ,
etwa 175, mit den Ausgcsperrten solidarisch.

* Rostock , 12. Aug . Die Neptunwerft sperrte gestern
abend um 6 Uhr ungefähr 800 Arbeiter aus .

* Bremen, 12. Aug . Don heute ab ruht die Arbeit
auf der Werst „Weser " in Bremen -Gröpelingen . Die
Arbeiter sind gestern abend gegen 5 Uhr entlassen
worden. Die Lohnzahlungen erfolgten zwischen 4 und
6 Uhr und gingen ohne jede Störung vor sich . Aus¬
schreitungen und Unruhen kamen nicht vor . Die Meister
und Lehrlinge werden weiter arbeiten

* Dresden , 12. Aug . Im Dresden-Pirnaer Industrie¬
gebiet haben 620 Steinsetzer die Arbeit eingestellt, weil

die Unternehmer nicht in der Lage waren , ihre Forde¬
rungen zu befriedigen.

* Paris , 11 . Aug. Der „Temps" meldet aus Nimes :
Ter Generalsekretär des nationalen Syndikates der
Eisenbahnarbeiter berichtete heute in der Arbeiterbörse
über die Organisation des eventuellen Eisenbahner¬
streiks. Er forderte die Eisenbahner auf , falls sie die
Mobilisierungsorder erhielten, derselben nicht sofort
Folge zu leisten , sondern erst drei bis vier Tage später ,
was große Unordnung im Eisenbahndienst zur Folge
haben würde, ohne daß sie wegen Desertion belangt
werden könnten . Die Versammlung nahm eine Tages¬
ordnung an , in der die Teilnehmer sich verpflichteten,der Aufforderung des Syndikates zum Streik sofort
Folge zu leisten .

O Paris , 11 . Aug . Hier wird als feststehend betrach¬
tet , daß der allgemeine Streik der Eisenbahnangestellten
während der Parlamentsferien nicht zum Ausbruch ge¬
langen wird.

London , 12 . Aug . Der Sekretär des nationalen
Scemannsberbandes , Wilson , hielt in Bristol eine Rede,in der er sagte , im Falle die Reeder der Bildung eines
Schiedsgerichts zur Regelung der Lohnfrage auf natio¬
naler Grundlage nicht zustimmten , werde man zum
nächsten internationalen Seemannskongreß Delegierte
entsenden, die erklären sollten , daß die Zeit gekommen
sei, eine nationale oder , wenn es gewünscht werde, eine
internationale Arbeitseinstellung herbeizuführen.

* Bilbao, 12 . Aug . Die Minenbesitzer kündigten
gestern an, daß sie die Minen heute wieder eröffnen
werden und forderten die Bergleute auf, die Arbeit
wieder aufzunehmen.

* Bilbao, 12 . Aug . Die Lokomotive eines von den
Hochöfen konunenden Zuges fand das Gleise durch Quer¬
balken versperrt . Als nach Wegräumen des Hindernissesder Zug seine Fahrt fortsetzte, wurde er von 30 Streiken¬
den mit Steinen beworfen . 9 Verhaftungen w : :rde»
vorgenonnnen.

Marokko .
(Telegramme.)

Q Paris , 11 . Aug . Gegenüber der Nachricht , daß in
der marokkanischen Frage neue Schwierigkeiten auf¬
getaucht seien, die eine gemeinsame Regelung durch
Frankreich und Spanien erheischen, wird in hiesigen
maßgebenden Kreisen festgestellt, daß in dieser An-
gelegenheit kein Ereignis eingetretcn sei , das zu einem
Meinungsaustausch zwischen den beiden Regierungen
Anlaß geben würde .

Paris , 12 . Aug . Der „Matin " meldet aus Tanger :
Nach Berichten aus zuverlässiger Quelle haben El Mokriund El Ghabrit gestern Fez verlassen , um sich sofortüber Tanger nach Paris zu begeben. El Mokri soll vo,nSultan beauftragt worden sein , direkt mit der französi¬
schen Regierung über einen neuen Vertrag von größterWichtigkeit zu verhandeln . Nach Abschluß desselbenwürde sich Mulay Hafid nach Rabat begeben , wo >er sichin einigen Monaten mit der französischen Gesandtschafttreffen würde, um einen neuen Vertrag endgültig fest¬
zustellen .

Die Deutsche Antarktische Expedition.
(Telegramm .)* Die unter dem Ehrcnprotektorat Seiner

Königlichen Hoheit des Prinzregenten Luitpold von Bayernstehende Deutsche AntarktischeExpedition , die zurzeit auf einer
'“ ‘Vt und Probeexpedition nach dem Norden begriffen ist , hatnach soeben vom Hauptschiff „Äolus " aus hier eingegangeneiidirekten Nachrichten, den Hafen von Tromsö erreicht. AchtTage vorher hatten bereits zwei Teilnehmer der Expedition ,

. cograph Dr . « eelheim aus Berlin und der Geologe Dr .
Philipp aus Greifswald , auf dem Dampfer „Blücher " der
Hamburg - Amerika-Linie versucht , von Tromsö auS nach Nor¬den weiter vorzugehen, um in der Adveutbai das Gros der Ex¬
pedition zu erwarten . Eine Landung auf Spitzberger erwies
sich für sie indes als ganz undurchführbar, da die Eisverhält -
nrsse in diesem Jahre dort außerordentlich ungünstig find, wäh¬
rend zu anderer Zeit sogar die großen Touristendampfer ohne
jede Schwierigkeit in die Fjord« Spitzbergens cinlaufen konn¬
ten . Schon unter 7514 Grad begegnete der „Blücher " den
ersten losen Schollen , während sich in der Regel das Eis noch
nördlich von Spitzbergen, etwa bei 8014 Grad , hält . Diese un¬
gewöhnlichen Eisverhaltniffe dürften ihren Grund darin haben ,
daß sich zwischen dem Franz Joseph-Land und Spitzbergen im



letzten Winter viel Jungeis gebildet hat , das nun durch an¬
haltend widrige Winde nach Südwesten um die Südspitze Spitz¬
bergens Herumgetrieben wurde und sich als ein stelleniveise
bis 150 Kilometer breiter Gürtel um das Südland der Hüupt-
insel legte. Hierdurch wird natürlich die Einfahrt in die dor¬
tigen Buchten Hornsund , Bellfund und Eisfjord ' versperrt .
Bor der letzteren lag ein nur wenige Seemeilen breiter Strei¬
fen, während die Bucht im Innern eisfrei zu sein schien. Be¬
reits bei der Rückfahrt des „Blücher" nach Tromsö ließ sich
beobachten , daß der Rand des zusammengeschobenenEises wei¬
ter westlich lag . als auf der zwei Tage vorher erfolgten Hin¬
reise, wohl ein Zeichen dafür , daß der Wind mittlerweile nach
Nordosten umgesprungen war und daß er den ganzen Gürtel
des Scholleneises vor sich hertreibt . Es läßt sich darnach er¬
warten , daß das Eis von der Küste nach Westen abgedrängt
wird und ein wachsender Streifen eisfreien Wassers eine An¬
näherung an Spitzbergen in nächster . Zeit ermöglicht , Diese
Annahme wird durch Mitteilungen inzwischen in Tromsö ein- ,
gelaufener Dampfer unterstützt , die in den Gewässern Spitz¬
bergens geweilt und bereits lockeres Scholleneis angetroffen
hatten , so daß ein Durchkommen ohne .große Mühe, möglich
war . Für die Expedition ergab sich aus alledem die Notwen¬
digkeit, sämtliche Teilnehmer und die gesamte Ausrüstung auf
dem Dampfer „Aolus" des Internationalen Geographenkon-
grefies nach Spitzbergen zu befördern. Bei dem hierdurch her¬
vorgerufenen Platzmangel mußte man davon Abstand neh¬
men , die beiden Ponnies mit an Bord zu nehmen, die der
„Blücher" mitgenommen hatte und deren Verwendbarkeit für
Transportzwecke man gern erprobt hätte . So sind nun die
Leute der Expedition gezwungen, die schwerbelasteten Schlit¬
ten selbst zu ziehen. Die Ausrüstung der Expedition besteht
aus zwei Schlitten , 30 Kisten und Ballen Proviant , aus
Schlafsäcken , Zelten , Waffen , Skiern , Feuerungsmaterial und
den zahlreichen wissenschaftlichen Instrumenten . Die Mit¬
glieder der Expedition sind folgende: Wilhelm Filchner-Berlin ,
Führer der Expedition, Kartograph und Topograph ; Dr . Bar -
kow-Potsdam , Meteorologe und Luftelektriker ; Dr . Hans
Philipp -Greifswald , Geologe; Dr . Karl Potpeschnigg -Graz ,
Arzt und Zoologe ; Dr . E. Przybyllok-Potsdam , Astronom und
Erdmagnetiker ; Dr . Heinrich Seelheim -Berlin , Geograph.
Die Expedition fand in Tromsö sowohl seitens des Internatio¬
nalen Geologenkongressesund insbesondere seines Präsidenten
Herrn Professor de Geer -Stockholm , sowie seitens des dortigen
deutschen Konful Herrn Th. Jebens eine sehr herzliche Auf¬
nahme . Von dem Ehrenprotektor , Seiner Königlichen Hoheit
dem Prinzregenten von Bayern , erhielten die Mitglieder der
Spitzbergenvorexpedition ein Telegramm nach Stockholm ge¬
sandt folgenden Inhalts : „ Seine Königliche Hoheit der Prinz¬
regent danken bestens für loyale Kundgebung und wünschen
viel Glück auf die Reise"

. Am 30 . Juli , abends 9 Uhr, hat der
..Äolus" die Fahrt nach Spitzbergen angetreten.

Grossberzoglum Waden.
* Karlsruhe , 12. August.

** Paketadressen für Expreßgutbeförderung . Nach den
Bestimmungen der Eisenbahnverwaltung müssen die
Eisenbahnpaketadressen für die Beförderung von Expreß¬
gut die Angabe der herstellenden Druckerei tragen . Zur
Vermeidung von Unzuträglichkeiten empfiehlt es sich , bei
der Beschaffung von Eisenbahnpaketadresfen darauf zu
achten , daß die Firma der herstellenden Druckerei ' auf
der Adresse angegeben ist.

* * Zur besseren Bedienung des Ausflugsvcrkrhrs ins
Murgtal verkehren, wie bereits mitgeteilt , Sonntags
zwei weitere Personenzüge Karlsruhe —Forbach, und

'
zwar ab Karlsruhe 7 .18 Uhr morgens , ab Forbach
7 . 10 Uhr abends. (Vergl . Inseratenteil .)

1 Nachdem bekannt geworden ist , daß die Briefsendungen
nach Chile seit Vollendung der transandinischen Eisenbahn
Buenos - Aires—Valpc. ci . iH das ganze Jahr hindurch auf die¬
sem Wege befördert werden, ist im Publikum vielfach die
Meinung verbreitet , daß auch die Postpakete nach Chile stets
denselben Weg nehmen könnten. Vorläufig hat indessen die
argentinische Postverwaltung den Andenweg für die Zeit des
südamcrikanischen Winters (April bis November) zur Be¬
förderung von Postpaketen noch nicht freigegeben ; diese
müssen daher einstweilen noch durch die Magellanstraße be¬
fördert werdcku. Bon der Reichspostverwaltung sind indes so¬
gleich nach Eröffnung der Eisenbahnlinie Buenos - Aires—
Valparaiso bei der argentinischen Postverwaltung angeregt
worden , den Ändenweg auch für den Postpaketverkehr während
des ganzen Jahres zur Verfügung zu stellen .

* ( Mitteilungen aus der Stadtratssitzung vom 11 .
August.) Der Präsident der Generalmtendanz der
Großh . Zivilliste teilt in einem Schreiben an den Ober¬
bürgermeister mit , daß Ihre Majestät die Königin von
Schweden zu der Sammlung zugunsten der Wasser¬
beschädigten des Großherzogtums Baden einen Beitrag
von 1000 M . gespendet habe . Ter Oberbürgermeister
spricht für dies? hochherzige Zuwendung namens des
Landeshilfsausschusses deit wärmsten Tank aus . — Tie
Vorschläge des städtischen Hochbauamts und der Bau -
kominission für die festliche Schmückung der Karl
Fricdrichstraße und des Marktplatzes, für die Beflaggung
der Kaiserstraße zwischen Mühlburger - und Turlacher -
Tor und der städtischen Gebäude sowie für die Aus-
fchmiickuug solcher mit Blumen und Pflanzen anläßlich
der Feier der silbernen Hochzeit des Großhcrzogspaarcs
in der Zeit vom 19. bis 22 . September d . I . werden
genehmigt. Auf dem südlichen Teil des Marktplatzes
ist die Errichtung eines Tekorationsbaues beabsichtigt .
Dieser und der Marktplatz werden an den Abenden der
genannten Tage illuminiert werden. — Tas Großh.
Bezirksamt wird ersucht , Beginn und Ende des nach
ß 2a der Wochenmarktordnung neu zu errichtenden
Obst- und Gemüsegroßmarktes bis auf weiteres auf die
Zeit von V‘ß bis y29 Uhr morgens festzusctzen. — Tein
Antrag der Gaswerksdirektion entsprechend wurde be¬
schlossen , der Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung
in der Kaiserstraße und der Karl Friedrichstraße näher
zu treten . Zu diesem Zwecke sind die Angebote einer
Reihe von Firmen , die sich bereit erklärt haben, versuchs¬

weise verschiedene moderne Beleuchtungsarten dahier
einzurichten, angenommen worden. Die Versuche mit
Gaslicht sollen im Herbst d . I . auf verschiedenen Strecken
der Kaiserstratze, die Versuche mit elektrischem Licht auf
der Karl Friedrichstraße vorgenonunen werden. Der
von der Gaswerksdirektion nunmehr ausgearbeitete
Plan für die Probebeleuchtung in der Kaiserstraße wird
genehmigt. — Die Zentralstelle für Volkswohlfahrt in

' Berlin beabsichtigt , denmächst eine Kommission zum
Studium von Wahlfahrtseinrichtungen nach Süddeutsch¬
land zu entsenden. Die hier in Frage kommenden Ein¬
richtungen sollen am 31 . August und 1 . September d . I .
besichtigt werden; Der Stadtrat sagt die von der
Zentralstelle gewünschte Unterstützung des Vorhabens
zu . — Wegen Herstellung einer zu billigem Preis er¬
hältlichen Touristenkarte von Karlsruhe und Umgehung
wird eine Vereinbarung mit der Kunstdruckerei Künst¬
lerbund hier abgeschlossen. — Mit Wirkung vom 15.
August d. I . an wird für den Stadtteil Mühlburg der
Leichenhauszwang eingeführt . Der Dienst eines Leichen¬
wärters wird dem Totengräber daselbst übertragen . —.
Infolge Abwesenheit der hiesigen Militärkapellen im
Manöver wird die Ausführung des Stadtgartenkonzerts
am Mittwoch den 24 . August der Kapelle des Infanterie¬
regiments Markgraf Karl (7 . Brandenburgisches) Nr . 60
in Weißenburg i . Elf . , die Ausführung des Konzerts
am Freitag den 26 . August der Kapelle des Unter -
elsässischen Infanterieregiments Nr . 137 in Hagenau
i . Elf. übertragen .

£ (Stadtgartenthcater .) Die gestrige „ Geisha " -Auf -
führung , wobei die beliebte Operette von Sidney Jones
zum ersten Mal in dieser Saison auf die Bühue kam , fand
vor ausverkauftem Hause eine überaus dankbare Auf¬
nahme . Die hübsche stilvolle Ausstattung und die im all¬
gemeinen wohlgelungene Darstellung unter Herrn Ried-
ners geschickter Leitung sicherten deru melodienreichen,
anmutigen Werk die gewohnte Wirkung . Als Mimose
stand trotz ihres sympathischen Vortrages Frl . Glechner
gesanglich nicht ganz auf künstlerischer Höhe , doch gefiel
sie sehr durch ihr frisches , natürliches und gemütvolles
Spiel , Herr Herold als Regi war gestern besonders gut
bei Stimme .und Frl . Loibner tanzte und sang ihre Molly
mit viel Grazie und Temperament . Auch die Damen
Richter (Lady Constanze) , Elsinger (Juliette ) sowie die
Herren Koß (Katana ) , Richter (Leutnant Cunninghams )
boten gute Leistungen . Herr Warbeck als akrobatischer
Chinese Wun -Hst und besonders Herr Großmann als ;
wunderbarer Marquis Jmari ernteten stürmische Lach¬
erfolge.

* Morgen , Samstag , erscheint im Stadtgartentheater zum
Benefiz für den beliebten Operettentenor Ludwig Herold „Die
Fledermaus " von Johann Strauß mit den bereits angekündig¬
ten Konzerteinlagen zum letzten Mal in dieser Saison auf
dem Spielplan .

St .A. (Auf der städtischen Straßenbahn ) wurden im Monat
Juli im ganzen 1 167 848 ( 1909 : 1121 044 ) Personen be¬
fördert . Die Einnahmen beliefen sich auf 102 657 M.
(95 693 M . ) . Die Zahl der abgefahrenen Wagenkilometer
betrug 281 201 (252 890) .

▲ (Aus dem Polizeibericht . ) - In der Nacht vom 10. auf
11 . d. M . hat sich ein 23 Jahre altes Dienstmädchen aus
Weinsberg in der Beicrtheimer Allee auf ihrem Schlafzimmer ,
hinter verschlossener Türe , erschossen. — Am 11. d . M . hat
sich ein 33 Jahre alter , lediger Billardmeister aus Wien in
der Adlerstatze . in seiner, Wohnung erhängt . Das Motiv ist
unbekannt.

* Kleine Nachrichten aus Baden . Auch für den Lohnbezirk
Mannheim - Ludwigshafen hat das Zentralschiedsgericht für
die Einigung im Gipsergewerbe nun seinen endgültigen
Spruch gefällt und damit in der Hauptsache, die Entscheidung
der örtlichen Schiedsgerichts bestätigt . Die Arbeiten sind be¬
reits fast überall wieder ausgenommen worden. — Die 25
Jahre alte Schneiderin Horreff und der 23 Jahre alte Schlos¬
ser Krupp in Mannheim unterhielten ein Liebesverhältnis .
Krupp war seit einiger Zeit arbeitslos und in der Not bestahl
er seine Schwiegereltern um 60 M . Gestern begab sich nun die
Schneiderin Horreff in seine Wohnung und machte ihm Vor¬
würfe . Krupp geriet über dieselben so in Zorn , daß er der
Horreff den Hals durchschnitt, darauf tötete er sich durch
einen Revolverschuß. Das Mädchen wurde ins Krankenhaus
verbracht und soll sich auf dem Wege der Besserung befinden.
— Ein 13jähriger Sohn des Webermeisters Mack in Ober-
säckingen ertrank vor einigen Tagen beim Baden im offenen
Rhein .

Tabakbau in Baden
* * Nachstehend werden die Orte bekannt gegeben , in

denen im laufenden Jahre Tabak gepflanzt und zum
Trocknen verwahrt wird . Hinter jedem Orte sind zwei
Zahlen angegeben. Die Zahl a bezeichnet den Flächen¬
inhalt der mit Tabak bepflanzten (Grundstücke der Ge¬
markung (in Ar) , die Zahl d den Flächeninhalt der
Grundstücke, deren Tabakertrag (auch wenn er von an¬
dern Gemarkungen stammt) in der Gemeinde getrocknet ,
also voraussichtlich auch vermögen >vird (gleichfalls in
Ar) . Die fett gedruckten Namen sind die Namen der
Bezirkssteuerstellen (Hauptsteuer - oder Finanzamt ) . Tie
mit Sternchen * versehenen Orte haben nur Flächen¬
steuertabak.

Ackern a . 177 , b . 10 ; Äuenheim a . 555 , b . 504 ; Bodersweier
a . 4268 , b . 5097 ; Diersheim a . 2076 , b. 2269 ; Eckartsweier
a . 4155 , b. 3913 ; Erlach a . 1360 , b . 1397 ; Fauteubach a . 1097,
b . 1226 ; Freiste !! a . 6421 , b. 5181 ; Gamshurst a . 4297 ,
b. 4512 ; Grauelsbaum a . 43, b . 176 ; Großwcicr a . 1733,
b. 1496 ; Haslach* a . 26, b. 38 ; Hclmlingen a. 2303 , b . 2469 ;
Hesselhurst a . 3841 , b . 4186 ; Hohnhurst a . 1439, b . 1373 ;
Holzhausen a . 2506, b. 1977 ; Honau a . 363 , b . 394 ; Kehl -Tors
a . 773, b. 807 ; Kork a . 3035 , b . 2863 ; Legelshurst a. 4624 ,
b . 3605 ; Leuteshcim a . 1643 , b . 1822 ; Lichtcnau a . 2481 ,
b . 1841 ; Linx a . 6551 , b. 6691 ; Memprechtshofen ä. 2218 ,
b . 3248 ; Möskich a. 844 , b. 864 ; Muckenschopf ä . 1612, b. 1583 ;

Reumühl a . 12l2> b . 1401 ; Oberachern a . 38, b. 44 ; Ober -
sasbach a . 70, b . — ; Odekshofen a . 1167, b. 1971 ; OnSbach
a . 2216 , b. 2290 ; Querbach a. 1112 , b. 549 ; Renchen a .

'2809 ,
b . 2286 ; Rheinbischofsheim a. 5056, b: 5870 ; Sand a . 3805 ,b . 3221 ; Sasbachried a . 204 , b. 175; Scherzheim a. 2773 ,
b. 3147 ; Stadelhofen a . 869 , b. 1040 ; Ulm a . 479 , b . 388;
Wagshurst a . 4274 , b. 4750 ; Millstatt a. 5638 , b . 4982 ; Zierols -
hofcn a. 1786 , b . 1670 ; Zusenhofen a . 1015 , b . 439 ; Baden :
Balzhofen a. 811 , b. 1188 ; Bühl * a . 27 , b . 8j Greffeln a. 890,
b. 1130 ; Haueneberstein a. 109, b . 109 ; HildmanUsfeld a . 647;
b. 655 ; Kappelwindeck * a . 24 , b. 24 ; Leiberstung a . 1155,
b. 1414 ; Moos a . 1495 , b . 1673 ; Oberbruch a . 813 , b. 819 ;
Oberwasser a. 579 , b. 1046 ; Oberweier a. 243 , b. 306 : Otters¬
weier a . 97 , b . 88 ; Schwarzach a . 4690 , b . 4144 ; Sinzheim
a . 876 , b. 809 ; Stollhofen a . 2451 , b . 2531 ; Ulm a . 1301,
b . 1295 ; Unzhurst ä. 1617 , b. 1280; Vimbuch a . 1074 , b. 780 ;
Weitenung a. 1641 , b . 1527 ; Zell a . 1078 , b. 910 ; Breiten :
a . 1144 , b. 858 : Auerbach a . 244 , b . 298 ; Augustenberg* a . 2,b. 2 ; Bahnbrücken a . 360 , b . 401 ; Bauerbach a . 855 , b . 855 ;
Berghaufen a. 348, b. 285 ; Büchig a. 875 , b . 875 ; Diedels -
heim a. 1043 , b . 1072 ; Dürrenbüchig a . 525, b . 651 ; Durlach
a . 23 , b. 16 ; Flehingen a . 1382 , b. 1362 ; Gochsheim a . 458 ,b . 445 ; Gölshausen a . 237 , b . 237 ; Gondelsheim a. 2778 ,b. 2748 ; Grötzingen a . 32 , b. 8 ; Grünwettersbach a . 71 ,b . 71 ; Hohenwettersbach* a. 46 , b . — ; Jöhlingen a . 4217 ,
b. 4092 ; Kleinsteinbach a. 198 , b. 198 ; Königsbach a . 690 ,b . 690 ; Kürnbach a . 510, b. 494 ; Langensteinbach a . 155,b. 160 ; Wenzingen a. 698, b. 651 ; Münzesheim a . 1496,b . 1462 ; Reibsheim a . 852 , b, 855 ; Nutzbaum a . 593 , b. 593 ;
Oberacker a . 456 , b. 478 ; Palmbach* a . 304 , b. 304 ; Rinklingen
a . 625 , b. 564 ; Ruit a . 438 , b . 438 ; Sickingen a . 708 , b . 748 ;
Singen a . 298 , b. 298 ; Söllingen * a . 104, b. 104 ; Sprantal
a . 181 , b. 361 ; Stein a . 990, b . 990 ; Stupferich a . 179, b. 225 ;
Untermutschelbach* a . 192, b . 192 ; Weingarten a . 3130 ,
b . 2925 ; Wilferdingen a. 945 , b. 945 ; Wöschbach a. 93 , b . 203 ;
Wössingen a . 2004 , b . 2124 ; Wolfartsweier * a . 124, b . 124 ;
Zaisenhausen a . 509 , b . 476 ; Bruchsal : a . 1673 , b . 125 ;
Büchenau a . 4162 , b. 4429 ; Forst a . 1005 , b . 1023 ; Ham¬
brücken* a . 68 , b, 68 ; Heidelsheim a . 2650 , b . 2791 ; Helms¬
heim a . 1752 , b . 1732 ; Huttenheim a . 592 , b. 592 ; Karlsdorf
a . 1389 , b . 2085 ; Kronau a . 1772 , b . 1806 ; Langxnbrücken
a . 3232 , b. 3169 ; Mingolsheim a . 1224 , b . 1200 ; Neudorf
a . 984 , b . 933 ; Neuenbürg a . 418 , b. 474 ; Neuthard a . 4613 ,
b. 4773 ; Obergrombach a . 1755 , b . 2172 ; Oberhausen a . 559 ,
b . 680 ; Oberöwisheim a. 2087 , b. 2082 ; Odenheim a . 3637 ,
b . 3598 ; Ostringen a . 2148 , b. 2138 ; Philippsburg a. 324 ,
b . 300 ; Rheinhausen a . 273 , b . 193 ; Rheinsheim * a . 52 , b . 52 ;
Stettfeld a . 936 , b . 901 ; Ubftadt a . 2335 , b. 2301 ; Unter¬
grombach a . 2231 , b. 2287 ; Unteröwisheim a . 4304 , b . 4444 ;
Weiher a . 520 , b. 607 ; Zeuthern a . 3482 , b . 3507 ; Emmen¬
dingen : Denzlingen * a . 52 , b . 9 ; Gottenheim a. 374 , b. 374 ;
Holzhausen a . 1787 , b. 1728 ; Jhringen a . 567 , b . 567 ;
Köndringen a . 815 , b. 815 ; Königschaffhausen* a . 41 , b . 41 ;
Landcck a . 5, b . 84 ; Leiselheim a . 5, b . 5 ; Malterdingen *
a . 142 , b . 142 ; Mundingen * a . 224 , b . 138 ; Nimburg a . 347 ,
b. 354 ; Reute a . 541 , b . 1359 ; Teningen a . 3680 , b . 3687 ;
Vörstetten a . 1666 , b. 1708 ; Windenrcute a . 3 , b . 3 ; Freiburg :
Buchheim a . 1978 , b . 1442 ; Gundelfingen * a . 39 , b . 39 ;
Hochdorf a. 1234 , b . 681 ; Hugstetten a . 859 , b. 1805 ; Mun -
gingen a . 91 , b . 65 ; Neuershausen a . 1819 , b . 1620 ; Opfingen
a . 385 , b. 346 ; Tiengen a . 372 , b . 291 ; Waltershofen a . 672,
b. 602 ; Heidelberg : a. 1136 , b . — ; Bammental a . 73 , b. — ;
Dilsberg a . 11 , b. 11 ; Dossenheim a. 2644 , b . 3187 ; Eppelheim
a . 3219 , b. 4291 ; Gauangelloch a. 433 , b . 433 ; Grenzhof a .
2817 , b. 812 ; Handschuhsheim a . 84, b . 84 ; Kirchheim a . 6645 ,
b . 6263 ; Leimen a . 397 , b . 409 ; Lobenfeld a . 40 , b . 40 ; Mauer
a. 1237, b. 1453 ; Meckesheim a . 511 , b . 322 ; Mönchzell a . 180 ,
b. 180 ; Neckargemünd a . 69 , b. 69 ; Nußloch a . 2649 , b. 2623;
Ochsenbach a . 113 ; b . 148 ; Reilsheim a . 229 , b. 229 ; Rohrbach
a . 720 , b. 692 ; Sandhaufen a . 555 , b. 353 ; St . Ilgen a . 141 ,
b. 132 ; Wieblingen a . 4583 , b . 4165 ; Wiesenbach a. 147 , b . 193 ;
Karlsruhe : a . 8, b . 8 ; Blankenloch a . 5886 , b. 6046 ; Büchig
a . 884 , b . 591 ; Eggenstein a . 1556 , b . 1556 ; Ettlingen a . 188,
b. 188 ; Friedrichstal a . 10 644 , b . 12 436 ; Graben a . 7323 ,
b. 7398 ; Hagsfeld* a . 42 , b . 8 ; Hochstetten a . 625 ; b. 735 ;
Knielingen a . 515 , b . 495 ; Leopoldshafen a . 147, b. 147 ;
Liedolshcim a . 1516 , b . 1486 ; Linkenheim a . 1159 , b . 792 ;
Reichenbach * a . 34 , b . 4 ; Rintheim * a . 10, b . 10 ; Rußheim a .
2453 , b . 2453 ; Spöck a. 13198 , b . 12 053 ; Staffort a . 5234 ,
b . 5066 ; Teutschneureut a . 645 , b. 650 ; Welschneureut a . 285 ,
b . 300 ; Lahr : Allmannsweier a . 4860 , b . 4834 ; Dinglingen
a . 339 , b. 18 ; Dundenheim a . 7067 , b. 7174 ; Friesenheim a .
3267 , b. 2452 ; Heiligenzell a . 52 , b . 52 ; Hugsweier a . 619 ,
b . 751 ; Ichenheim a . 13 096 , b . 13 630 ; Kürzell a . 9297 ,
b- 7400 ; Langcnwinkel a . 196, b. 174 ; Mcitzenheim a. 6056 ,
b . 7896 ; Mietersheim a . 202, b . 295 ; Nonnenweier a . 4314 ,
b. 5272 ; Oberschopfheim a . 3554 , b. 3993 ; Oberweier a . 300,
b . 169 ; Ottenheim a . 8480 , b . 8969 ; Schultern a . 1959,
b. 2439 ; Schutterzell a . 2445 , b. 2398 ; Scclbach* a . 28 , b. 32 ;
Sulz a . 342 , b. 447 ; Wittenweier a. 1878 , b . 2048 ; Altdorf
a . 494 , b . 403 ; Ettenheim a . 828, b . 607 ; Ettenheimweiler
a . 162 , b . 171 ; Grafenhausen a . 4231 , b. 4721 ; Kappel a. 3532 ,
b . 3317 ; Kippenheim a . 2328 , b. 1997 ; Kippenheimweiler
a . 669 , b . 722 ; Mahlbcrg a . 1341 , b . 1138 ; Münchweier*
a . 92 , b . 97 ; Orschweier a . 911 , b. 514 ; Ringsheim a . 620 ,
b. 709 ; Rust a . 3155 , b. 3127 ; Schmieheim a . 516 , b. 908 ;
Wallburg a. 331 , b. 352 ; Bleichheim* a . 141 , b. 141 ; Bombach *
a . 146 , b. 180 ; Broggingen * a. 20 , b. 20 ; Endingen * a . 215 ,
b . 215 ; Forchheim* a. 21 , b. 21 ; Hecklingen * a . 169 , b . 183 ;
Herbolzheim a . 2669 , b. 2651 ; Kenzingen* a. 134 , b. 97 ;
Niederhauscn a . 2003 , b . 2017 ; Nordweil* a . 24 , b . 24 ; Ober¬
hausen a . 2403, b. 2390 ; Riegel a . 188 , b . 173 ; Wagenstadt
a . 316 , b . 252 ; Weisweil a . 3908, b . 3908 ; Mannheim : Mann¬
heim- Stadt a . 272 , b. — ; Mannheim -Käfertal a. 2247 ,
b . 2511 ; Mannheim -Neckarau a . 3408, b . — ; Feudenheim
a . 1762, b. 3718 ; Großsachsen a . 2527 , b . 3246 ; Heddesheim
a . 15142, b . 26 895 ; Hemsbach a . 751 , b . 840 ; Hohensachsen
a . 511, b. 344 ; Ilvesheim a . 2960 , b . 2217 ; Ladenburg
a . 17 753 , b . 5581 ; Laudenbach a . 108 , b . 83 ; Leutershausen
a . 4850 , b . 5617 ; Lützelsachsen a . 514 , b . 688 ; Neckarhausen
a . 1236 , b. 2004 ; Sandhofen a . 12 467 , b . 12 467 ; Schriesheim
a . 5185 , b. 2534 ; Seckenheim a . 14 616 , b . 19 014 ; Sulzbach
a . 276 , b. 1036 ; Wallstadt a . 2462 , b . 971 ; Weinheim a . 1018,
b. — ; Mosbach : Aglasterhausen a . 94 , b . 94 ; Billighcim*
a . 10, b. 10 ; Daudenzcll * a . 83 , b . 83 ; Diedeshcim a . 201 ,
b. 298 ; Eberbach* a . 12, b. 7 ; Hahmcrsheim a . 1247 , b . 1247 ;
Hcinsheim a . 588 , b. 588 ; Herbolzheim* a . 256 , b . 256 ;
Hochhausen a . 51 , b . 51 ; Lindach* a . 14, b . 22 ; Ncckarelz
a . 565, b . 368 ; Neckarkatzenbach* a . 21 , b . 21 ; Ncckarmühlbach *
a 97 , b. 97 ; Neckarzimmern a . 24 - b . 24 ; Ncckarwimmcrsbach*
a . 40 , b. 17 ; Obrigheim a . 315 , b . 315 ; Plcutcrsbach * a . 16,
b. 39 ; Nockcnau * a . 2 , b. 2 ; Schollbrunn * a . 5 , b. 5 ; Stein a . K.
a . 225 , b . 225 ; Zwingenberg* a . 3 , b . — ; Müllhcim : Lartzen *
a . , 11 , b . — ; Seefelden *" a . 40 , b . — ; Sulzburg * a . 23 , b . 85 ;
Ballrechten* a . 14, b. 9 ; Döttingen * a . 63 , b . 57 ; Hausen
a . 69, b. l67 ; Heitersheim * a . 21 , b . 21 ; Offenburg a . 638 ,
b . — ; Altenheim a. 13191, b. 12 415 ; Appenweier a . 2274 ,
b. 2051 ; Berghaupten * a . 154 , b. 154 ; Biberach* a . 4 , b. 4 ;



Bohlsbach a . 1181 , b . 1Q19 ; Bühl-Dorf «. 1252, b. 1300 ;
Diersburg * a . 14, b . 32 ; Ebersweier * a. Ö8, b. 88 ; Elgers¬
weier a. 341 , b. 505 ; Griesheim a . 1571 , b . 1877; Hofweier
ft. 3185 , b. 2330 ; Goldscheuer a. 2956, b. 3286 ; Kittersburg
ft. 1694, b. 2146 ; Marlen a . 3298 , b , 4106; Müllen a. 807 ,
b . 714 ; Niederschopfheim a . 3216 , b . 3193 ; Ohlsbach* a. 119,
t>. 141 ; Reichenbach * a . 22, b. — ; Schutterwald b . 2649 ,
b. 3774 ; Urloffen a, 6354 , b. 6889 ; Waltersweier a. 678 ,
b. 471 ; Weier a. 498 , b. 521 ; Windschläg a . 1234 , b. 1050 ;
Zunsweier a. 1830 , b. 1800 ; Pforzheim : Bauschlott a . 380 ,
b. 380 ; Dietenhausen* a . 203, b. 145 ; Dürrn* a . 121 , b. 121 ;
Gisingen* a. 48, b, 48 ; Eutingen * a . 59, b. 59 ; Göbrichen*
a . 104, b . 104 ; Kieselbronn* a. 24 , b. 24 ; Niefern * a. 59,
b . 59 ; Nöttingen a. 885, b. 835 ; Obermutschelbach* a. 159 ,
b. 159 ; Weiler* a. 16, b. 16 ; Rastatt : Au a . Rh. a. 213 ,
b. 213 ; Bischweier a. 384 , b. 209 ; Durmersheim a. 189 ,
b. 189 ; Hügelsheim a. 1664 , b . 1664 ; Iffezheim a . 168 , b . 168 ;
Kuppenheim a. 152, b . 152 ; Muggensturm a, 343 , b, 144 ;
Riederbühl* a . 21 , b. 21 ; Oberndorf * a . 22 , b. 22 ; Oberweier
a. 515 , b. 515 ; Söllingen a. 1258, b. 1259 ; Wintersdorf*
a. 92 , b . 92 ; Schwetzingen: a . 2146 , b. 1692 ; Altluhhejm a . 805,
b. 715 ; Baiertal a. 367 , b. 359 ; Balzfeld a. 633, b. 680;
Brühl a. 296 , b . 440 ; Dielheim a . 88 , b. 47 ; Edingen a. 4258 ,
b . 3837 ; Friedrichsfeld a. 1573, b. 2469 ; Hockenheim a . 6526 ,
b. 6508; Horrenberg a . 397 , b. 435 ; Ketsch a . 596 , b. 481 ;
Malsch a. 765 , b . 835 ; Maischenberg a. 230, b. 233 ; Mühl¬
hausen a. 681, b. 324 ; Neulutzheim a . 405 , b . 474 ; Ofters¬
heim a . 2689 , b . 3332 ; Plankstadt a. 8161 , b . 10 521 ; Rauen¬
berg a. 202 , b. 199 ; Reilingen a . 5949, b . 6736 ; Rettigheim
a. 72, b. 102 ; Rot a. 7783 , b . 8448 ; Rotenberg a . 282 , b . 319 ;
St . Leon a . 3777 , b . 3759 ; Schatthausen a . 57 , b . 49 ; Tairn -
bach a . 128 , b. 403 ; Walldorf a. 10162 , b. 9816 ; Wiesloch
a . 1669 , b. 771 ; Singen : Böhringen * a . 23 , b . 23 ; Ehingen*
a . 91 , b . 91 ; Engen* a. 2 , b . 2 ; Neuhausen* a . 28 , b. 28 ;
Riclasingen * a. 33 , b. 33 ; Stetten * a . 4 , b . 4 ; Watterdingen *
a . 31 , b. 31 ; Weiterdingen * a . 10, b . 10 ; Welschingen* a . 36 ,
b . 36 ; Worblingen * a . 14 , b. 14 ; Sinsheim : a . 445 , b. 56 ;
Adelshofen a . 1433 , b. 1708 ; Adersbach a . 370 , b . 370 ; Bab-
stadt* a . 71 , b. 71 ; Bargen a . 145 , b . 145 ; Berwangen a . 369 ,
b . 348 ; Daisbach a . 967 , b . 1033 ; Dühren a . 1573 , b . 1635 ;
Ehrstädt* a . 18, b. 18 ; Eichclberg a. 316 , b . 316 ; Eichtersheim
a . 1387 , b . 1417 ; Elsenz a . 2264 , b. 2260 ; Epfenbach* a . 53,
b. 53 ; Eppingen a . 1068 , b . 765 ; Eschelbach a . 930 , b . 896 ;
Jlinsbach * a . 84 , b. 84 ; Gemmingen a . 1106, b . 1114 ; Grom-
bach a . 171 , b . 171 ; Hclmstadt* a . 107 , b . 107 ; Hilsbach
a . 2580, b . 2457 ; Hoffcnheim a . 3878 , b . 3825 ; Jttlingen
a . 1133 , b. 1107 ; Ktrchardt a . 1074 , b . 1118 ; Landshausen
a. 1222 , b. 1274 ; Michelfeld a . 2473 , b . 2476 ; Mühlbach* a . 53,
b . 53 ; Neckarbischofsheim a . 870 , b . 870 ; Neidcnstein a . 1130 ,
b . 1151 ; Obergimpern * a . 27 , b . 27 ; Rappenau * a . 97 , b . 97 ;
Reihen a . 1119 , b. 1099 ; Richen * a . 109 , b. 101 ; Rohrbach b. E.
a . 1439 , b . 1506 ; Rohrbach b. S . a . 345 , b . 527 ; Schlüchtern*
a . 48 , b. 48 ; Siegelsbach* a . 93 , b . 93 ; Stebbach a . 1008,
b . 1060 ; Stcinsfurt a . 691 , b . 696 ; Sulzfeld * a . 208 , b . 208 ;
Tiefenbach a . 559 , b. 593 ; Treschklingen a. 231 , b, 231 ; Unter*
gimpern* a . 119 , b. 119 ; Waldangelloch a . 1327 , b . 1345 ;
Waibstadt a . 1006, b. 985 ; Weiler a . 419 , b . 469 ; Wollenberg
a . 151 , b. 151 ; Zuzenhausen a . 1446 , b . 1467 ; Tauberbischofs¬
heim : Hochhausen a . 254 , b. 254 ; Werbach* a . 60 , b . 54 ;
Werbachhausen* a. 18, b . 24 ; Königshofen a . 256 , b. 256 ;
Tiengen : Hohentengen* a . 1 , b. 1 ; Überlingen : Markdorf*
a . 5 , b. 5 ; Wertheim : Freudenberg a. 2874, b . 5145 ; Gam-
burg* a . 27 , b . 27 ; Hettigenbeuren a . 322 , b . 322 ; Mondfeld
a. 202 , b. 202 .

Werteste WcrchvrcHLen u « 6 GetegTkarnme .
* Wilhelmshöhe , 12. Slug . Seine Majestät der Kaiser

hörte heute vormittag nach dem gewohnten Ausritt den
Vortrag des Chefs des Militärkabinetts . Zur Früh¬
stückstafel bei den Majestäten waren geladen Geheimer
Regierungsrat Dr . Friedrich Heustncr, erster Staats¬
anwalt Ganslandt , Oberlandesgerichtsrat Dr . Sommer ,
Oberregierungsrat Dr . Blanckenhorn und Professor
Knackfuß .

* San Sebastian , 11 . Aug . Der apostolische Nuntius ,
Monsinore Vico , ist aus Madrid in Zumarraga bei
San Sebastian eingetrossen .

* Newyork , 11 . Aug . Nach einer Depesche des „ New -
york Herald " aus Guatemala wurden die Jnsurgenten -
generale Bonilla und Christmas mit 60 Mann in der
Nähe der Küste von Regierungstruppen gefangen .

* Teheran , 11 . Aug . Die persische Regierung erklärte
sich bereit, sämtliche Verluste zu ersetzen , welche die
russischen Untertanen bei der am vergangenen Sonntag
durch die Bachtiaren erfolgten Plünderung ihrer Häuser
erlitten haben.

* Simla , 11 . Aug . Das Reutersche Bureau meldet ,
daß sich die Lage in Tibet bessert. Ta die chinesischen
Truppenbewegungen abnehmen , so wird es jetzt zweifel¬
haft , ob es nötig ist, daß die britischen Truppen , welch -
kürzlich Befehl erhielten , sich für einen Marsch nach
Tibet bereit zu halten , die Grenze überschreiten.

Wevslchieöenes.
Do » der Luftschiffahrt .

Flugplatz Johannistal , 12. Aug. Bei den gestrigen Flügen
kam Eugen Wicnczirrs gegen 6 Uhr nach einem Passagier¬
fluge zu hart auf , so daß sein Antoincttcapparat mittschiffs
zerbrach . Ter Flieger und der Passagier sind unverletzt, das
Flugzeug ist zertrümmert .

Johannistal , 11 . Aug. Ellbcry von Gorrissrn ( Euler ) flog
um 7 . 11 Uhr vom Flugplatz fort und kam um 8 Uhr zurück.
Er war nach Britz geflogen, um im dortigen Krankenhaus
einen Rxsuch bei seinem Freund Oskar Heim zu machen .
Robert Thelen ( Wright ) startete um den Belastungspreis mit
einer Belastung von zuerst 190 , später 210 Kilogramm und
sodann für den Höhcnpreis , wobei er eine Höhe von 377 m
erreichte.

Paris , 12. Aug. Dem „ Journal " zufolge , werden an den
großen Manövern in der Picardie eine Anzahl Aeroplane und
die beiden Lcnkballons „ Liberte " und „ Colonel Renard " teil¬
nehmen. Jedem Lenkballon werden zwei Aeroplane zugeteilt
werden, die den meteorologischen Aufklärungsdienst zu ver¬
sehen haben. Jedes der beiden an den Manövern teilnehmen¬
de« Armeekorps erhält vier Aeroplane. — Ran arbeitet

augenblicklich im Kriegsministerium die Reglements , aus , nach
denen die an den diesjährigen Manövern teilnehmenden
Aeroplane nebeneinander manövrieren sollen. Als Grund¬
satz soll gelten, daß jeder Flugapparat , der von einem andern
durch ein größere Höhe übertroffen wird , als unterliegend
betrachtet wird und infolgedessen für den Manövcrtagaußer .
Gefecht gesetzt werden soll.

Die Fliegerfahrt durch Ostfrankreich.
Paris , ll , Aug. Me dritte Etappe des Circuit - de l'est,

Ranry -Mezieres ( 160 Kilometer ) , wurde von Lrblanc nach der
offiziellen Klassifizierung in 2 Stunden 5 Min . 207 ° Sek .,
von Aubrun in 3 Stunden 42 Min . 287 ° Sek. zurügelegt .
Die Gesamtzeit dieser beiden Aviatiker für die drei ersten
Etappen ist folgende: Leblanc 5 Stunden 57 Min . 29 Sek .,
Aubrun 7 Stunden 47 Min . 45 Sek.

Meziöres , 11 . Aug . Die Leutnants Caderman und
Bnillerme , die von Nancy in einem Militärzweidecker auf¬
gestiegen waren , sind nach einer Zwischenlanduno bei
St . Mihiel hier gelandet.

Stargard , 11 . Aug. Rittergutsbetzer Rittmeister a . D.
v. Wedel auf Kannenberg bei Frinwalde in Pommern , Mit¬
glied des Herrenhauses , ist gestern abend im Alter von 65
Jahren gestorben .

Dortmund , 12. Aug . Nachdem alle Sanierungsversuche
gescheitert sind , hat die Dortmunder Brauhausaktiengesell -
fchaft gestern abend den Konkurs über das Vermögen der
Gesellschaft beantragt .

Esten , 12. Aug. In der Gemeinde Datteln -Recklinghausen
ist eine schwere Scharlachepidemie ausgebrochen. Sämtliche
Schulen mußten geschlossen werden.

Leichlingen , 12 . Aug. Gestern mittag sind von dcn zahl¬
reichen , in der Nähe des hiesigen Belgischen Sauerstoff - und
Wasserstoffwerkes , das vornehmlich Gas für Luftballons er¬
zeugt, befindlichen Behältern mehrere explodiert und durch
di« Explosion andere , in der nächsten Nähe stehende Behälter
mit umgerisscn worden. Personen sind nicht verletzt worden.
Aus anderen Behältern , die sämtlich durch ein Rohr mit ein¬
ander in Verbindung stehen , strömt jetzt das Gas aus und
brennt . Feuerwehr und Polizeimannschaften haben die
Brandstätte abgesperrt. Die Fabrik selbst ist unversehrt .

Stratzburg , 12. Aug . Wie die „ Straßb . N . Nachrichten"
melden, starb heute früh Professor Dr . phil . Adols Th . F.
Michaelis, geb. 1830 zu Kiel.

" Michaelis war Stifter des
Kapitels St . Thomasstift in Stratzburg . Er wirkte von 1872
bis 1907 an der hiesigen Kaiser Wilhelm - Universität und war
bekannt als der Gründer des archäologischen Museums .

Darmstadt , 12 . Aug . - Zum Rektor der technischen Ho^ schule
für das nächste, am 1. September beginnende Studienjahr
wurde der ordentliche Professor Geheimer Hofrat Dr . Heinrich
Scheust ernannt .

Heilbronn, 12. Aug . Bei einem heftigen Gewitter schlug
der Blitz in Ochscnburg in einen Kirschbaum, unter dem fünf
Personen Schutz gesucht hatten . Ein 31jähriger Dienstknecht
und ein 40jährigcr Bauernsohn wurden getötet , die Mutter
und der Bruder des letzteren sowie ein Dienstmädchen wurden
schwer verletzt . — In Maulbronn wurde der 32 Jahre alte
Taglöhner König , als er eine Leiter besteigen wollte, vom Blitz
getroffen und getötet.

München, - 12. Aug. Wie der Polizeibericht meldet , wurde
die 67jährige Kaufmannswitwe Jda Feldmeier in ihrer
Wohnung an der Frauenhoferstrahe gestern mittag ermordet
und beraubt aufgefunden.

Aussig, 12 . Aug . Apf der Strecke von Bodenbach nach hier
wuxde einem Amerikaner im Berliner Schnellzuge von einem
internationalen Eisenbahndiebe eine lederne Tasche mit

- Schmuck und amerikanischen Gold- und Silbermünzen , sowie
einem auf 95 Pfund Sterling lautenden Kreditbrief gestohlen.

Luxemburg, 12 . Aug. Beim Neubau der Gclsenkirchencr
Adolf -Emil -Hütte in Esch stürzte die Halle für die Gcbläse-
maschinc ein . Drei Arbeiter sind tot , drei mehr oder weniger
schwer verletzt .

Rochefort , 12. Aug . In der Pulvcrmühle von Bergeroux
hat in der letzten Nacht die Schildwachc vergeblich auf einen
Unbekannten geschossen, der die Mauer zu erklettern versuchte,
und war dann selbst durch Revolverschüsse verwundet worden .
Auf die Schüsse hin eilte der Wachhabende- herbei und , da er
auf seinen Anruf keine Antwort erhielt , erschoß er in der
Dunkelheit die Schildwachc , die er für den Missetäter hielt .
Untersuchung ist cingcleitet.

London , 11 . Aug . Die Union Castle Compagny eröffnet am
14 . Oktober einen monatlichen Passagier - und Frachtdicnst
rings um Afrika durch den Suezkanal . Die Passagiere können
in London oder Marseille an Bord gehen und erreichen Mom -
bassa in 17 Tagen . Die Fahrt um Afrika wird iveniger als
zwei Monate in Anspruch nehmen. Tie Dampfer sollen alle
bedeutenden Häfen der Ostküste anlauscn .

London , 11 . Aug . Wie das Reutersche Bureau erfährt , ist
das Expeditionsschiff „Terra nova " des Südpolarforschcrs
Scott , das am 27. Juni von Madeira nach Kapstadt in See
ging, wo Scott und die übrigen Mitglieder der Expedition
seine Ankunft erwarteten , seit elf Tagen überfällig . Es wird
für möglich gehalten, daß das Schiff, um seinen Kohlcnvorrat
zu ergänzen, einen Hafen angelausen hat .

London , 12. Aug . Die weitere Untersuchung der in Dr .
Crippens Keller in London gefundenen Leichenreste soll er¬
geben haben, daß die Überreste von seiner Frau stammen .
Das wurde an den Narben von einer Operation erkannt , der
Frau Crippen früher einmal unterzogen worden ist.

Tiflis » 12 . Aug . Die Touristen Wart - Nürnberg und
Schmalburg-Berlin - haben mit 2 Führern die Kasbekspitze
erstiegen. Aus - und Abstieg erforderten zusammen 16
Stunden .

Newyork , 12. Aug . Bürgermeister Gaynors Befinden ist
ziemlich gut , doch ist die Gefahr noch

'
nicht vorüber .

Zeilen zu lesen versteht, so herrlich und so traurig , so er*
guickend und so verzweifelnd — daß einem zu Mute ist. als
sei hier ein Bild des ganzen Lebens gegebmr , mit seinem
Lieben und Haffen , seinem Glück und Leiden, und als habe
dieser Eine alles, was der Mensch hienieden tun und leiden
kann - in seinem eigenen kurzen Dasein erschöpfend getan und
gelitten ." Heute, nachdem der Deutsche den Weg zu der reinen
Schönheit der Kunst Anselm Feuerbachs gefunden hat , haben
diese Worte mehr denn je Geltung . Bis Dahin waren es
außer literarischen Feinschmeckern nur wenige Künstler -und
Kunstfreund«, die das Interesse an den Schöpfungen des
Meisters und ein« wohl noch innigere Teilnahme an dem selt¬
samsten aller modernen Künstlerkonflikte zu dieser Lebens¬
beichte führte . Heute wendet sich Feuerbachs Vermächtnis an
die ganze deutsche Station und die Veranstaltung der Neu-
ausgabe wird deshalb mit Jntereffe begrüßt werden . — Pro¬
fessor Dr . v. Occhelhaeuser -Karlsruhe schreibt über das Buch:
„ Frau Feuerbachs Vermächtnis ist nach jeder Richtung hin
eine schriftstellerische Tat ersten Ranges ; inhaltlich ist es eines
der erfolgreichsten Bücher der neuesten deutschen Literatur ."

* Im Verlag von Albert Goldschmidt sind von Griebens
beliebten Reiseführern soeben erschienen : Band 116 . Das
Ober - und Unter-Engadin und Davos. ( 1 .50 M . )

Dieser Führer , der in der bekannten Sammlung Griebens
Reiseführer zum ersten Male vor zwei Jahren herauskam ,
hat sich in dieser kurzen Zeit außerordentlich viel Freunde
erworben, so daß jetzt schon die zweite Auflage nötig wurde ,
die in erweitertem Umfang vorliegt. Die praktischen Notizen
für di« Reise sind einer Nachprüfung unterzogen worden.
Ganz besondere Sorgfalt ist auf die Beschreibung der einzel¬
nen Routen und die der Hauptorte St . Moritz. Davos ,
Samaden , Pontresina usw . verwendet worden . Ferner
erschien Band 98. Holland . (3 Mark .) — Die vor¬
liegende zwölfte Auslage dieses Bandes erfuhr durch
Direktor Knoote vom Fremdenverkchrsverein im Haag eine
sehr sorgfältige Bearbeitung . Der Führer enthält 8 gute
Karten und 2 Grundrisse des Reichsmuseums in Amsterdam .
Allen , die Holland besuchen , kann der Griebensche Führer als
verläßlicher Reisebegleiter empfohlen werden.

Iarnil 'rennachvicHten.
Ehcanfgebote: Levi Frank von Gemmingen, Tapezier in

Gemmingen, mit Berta Dreifuß von Malsch . — Bruno
Steinbach von Gera , Maschineningenieur in Hannover , mit
Hedwig Möglich von hier . — Ludwig Rinderspacher von
Mannheim , Torpedoobermechaniker in Friedrichsort , mit Elsa
Kurz von Durlach. — Ludwig Becker von Ernsthofen , Kauf¬
mann in Gr . -Bieberau , mit Lina Scheuerpflug von hier . —
Wilhelm Holz von hier, Kaufmann hier, mit Elise Metz von
hier . — August Keisinger von Babenhausen, Küfer hier , mit
Elisabeth Böllm von hier. — Karl Schäfer von Werthcim ,
Oberpostpraktikant hier, mit Elsa Möloth von hier . — Julius
Günzburger von Augsburg, Kaufmann in Augsburg , mit
Paula Würzburger von hier . — Wilhelm Remy von Neuwied,
Kaufmann in Pforzheim, mit Helene Friedrich von Freibcrg .

Eheschließungen : Heinr . Moninger von hier , Diplom¬
ingenieur , Chemiker hier, put Gertrud Fiugado von hier .

Todesfälle : Anna, V . : Anton Speck IV , Landwirt : —
Mathilde Keller, Witwe. — Rosa , V . : Emil Schöpflin ,
Maurer . — Josephine, V . : Joseph Lingelbach , Steinhauer .

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie und Hydr.
vom 12. August 1910,

Der hohe Druck, der gestern von Südweften her vorge¬
drungen war , hat sich seitdem über fast ganz Zentraleuropa
ausgebreitet ; das Maximum über dem Nordmeer hat dagegen
weiter abgenommcn. Zwischen diesen beiden Hochdruck¬
gebieten zieht sich eine Rinne niedrigen Druckes hin , die
Minium über Nordwestrußland, über dem Skagerrak und
über Schottland enthält und die im Norden des Reiches
Trübung verursacht. Im Süden herrschte am Morgen unter
der Einwirkung des hohen Druckes noch meist heiteres Wetter ;
die Temperaturen liegen etwas höher als am Vortag . Vor¬
aussichtlich wird die Herrschaft des hohen Druckes auch bei

-uns nicht mehr lange anhalten ; cs ist deshalb zunächst noch
heiteres , warmes Wetter , später ist Trübung mit Gewittern
zu erwarten .

Wetternachrichtcn aus dem Süden
vom 12 . August , früh :

Lugano wolkenlos 11 Grad , Biarritz halbbedeckt 19 Grad ,
Coruna wolkenlos 17 Grad , Perpignan wolkenlos 20 Grad ,
Nizza wolkenlos 19 Grad , Triest wolkenlos 20 Grad, . Florenz
wolkenlos 19 Grad , Rom halbbedcckt 18 Grad , Cagliari halb -
bedeckt 22 Grad , Brindisi heiter 23 Grad , Horta ( Azoren )
bedeckt 23 Grad .

Wittcrungsbrobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe .

August

11 . Nachts 9’6 U.
12 . Mrgs . 7 !e U .
12 . Mittgs . 2 -« U .

Barom. Absol. Fruchtig -
mm in C . Frucht . keit in Wind Himmel

in mm Pro, .
753 .7 17 .5 10.6 71 NW Wetterleuchten
756 0 14.6 10.3 84 SW wolkenlos
755 .3 23 .4 11 .0 51 heiter

Höchste Temperatur am 11 . August : 23 .2 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 13 .2 .

Niederschlagsmenge, gemessen am 12. August , 756 früh :
0.0 mm.

Massrrftand de« Uhein » am 12 . August, früh : Schuster -
i n s e l 3 .85 m , gefallen 25 cm ; Kehl 4 .63 in, gestiegen 33 cm ;
Maxau 5.96 m , gestiegen 33 cm ; Mannheim 5 .50 in,
gestiegen 14 cm.

Verantwortlicher Redakteur: Adolf Kersting , Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche H o fb u ch d r u cke r e i in Karlsruhe .

LiteraLuv .
* „Ein Vermächtnis" von Anselm Feuerbach . Herausge -

geben von Henriette Feuerbach Verlag Meyer und Jesien .
Berlin , SW . (Preis : 2.50 M . ) . — Anselm Feuerbachs Ver¬
mächtnis gibt der bekannte Kunsthistoriker Hermann Uhde
Bernays in dem kürzlich begründeten Verlage von Meyer und
Jessen in Berlin SW . 11 als weiteren Band der Serie „Ver¬
gessene Bücher " neu heraus , als deren ersten Band wir un¬
längst den von Adolf Wilbrandt eingeführten „ Armen Mann
im Tockenburg " unfern Lesern anzeigen konnten. Als das
„ Vermächtnis" vor fast dreißig Jahren zuerst erschien, schrieb
am Weihnachtsabend 1881 der Münchener Generalmusik¬
direktor Hermann Levi an Feuerbachs Mutter : „Dieses Buch
ist so wundervoll, so tief ergreifend für jeden , der zwischen

Institut Fecht Karlsruhe i .B . , mmm
Vorbereitung für die mittleren u . höheren
Klassen der Staatslehranstalten , das
Einjährig -Freiwilligen - und Primaner -
Examen . Internat u. Externat . Seit Juli 1907 wieder unter
persönllicherLeitung des Besitzers, Oberleut. a. D . Fecht . Vom
Herbst 1907 bis einschließlich März 1910 haben von 68 in
dem Institut ausgebildeten Schülern 61 ihr Abgangs —
Examen bestanden (sämtliche 17 Primaner, 27 Einj .-
Frei -w . und 17 Sekundaner). Eintritt jederzeit . Näheres mit
Referenzen in den Satzungen . K .341 .6 .2



Unsere liebe Mutter

Frau Anna Genz
geb . Wischer

Witwe des Wirklichen Geheimen Kriegsrats Ernst Genz
ist am Morgen des 10 . August zu Marxzell in Baden ganzunerwartet sanft entschlafen .

Karlsruhe i. B ., Baden -Baden , Siegburg , 11 . August 1910.Steinstraße 2Z .

Martha Genz
Else May geb . Genz
Otto Genz , Hauptmann und Verwaltungs¬

mitglied beim Feuerwerkslaboratorium SiegburgWanda Genz , geb . Franz.
Dem Wunsche unserer lieben Heimgegangenen entsprechend , findet

die Beisetzung in aller Stille am Sonnabend den 13 . August um 10
Uhr vormittags in Karlsruhe statt . 51556

fattiimiMiH Aln (ob Erholungsstation f . Großstädter
Spiez ) Gd . Hotel . 150 Betten. Pension Fr. 8 —15 .Berner Oberland, 1260 m . ü M. Kurarzt. Prosp. gratis . J . Ch . Poltera, Dir. J .412

Schönwald ,Viktoria - Hotel ]
Höhenluftkurort , 1000 M Ü. d . hl . Station Tribetg . In schönst, geschützt .
Lage am Waldrande . Moderner Komfort . Große Veranden . Geräumige I
Empfangshalle , erstes Haus am Platze . Table d’hote an kleinen Tischen .

| Pension . Prosp . bereitwilligst . K. Ketterer , Besitzer. $ .244 .12 .8 |

Karlsruhe . K .337
, Sqmstag den 13. August 1910 :

Benefiz für Her ' n Herold .

Die Mmw.
Operette in 3 Aufzügen nach Meilhacund Halevhs „ Reveillon"

, bearbeitet
von C . Hafner und Richard Genee.

Musik von Johann Strauß .
Anfang 8 Uhr .

$ .520 . Nr . 9431 . Bühl . In dem
Konkursverfahren Über den Nachlaßdes Landwirts Wilhelm Straub von
Schwarzach ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß¬
verzeichnis und zur Beschlußfassung
der Gläubiger über die nicht verwert¬
baren Vermögensstückc bestimmt auf
Montag den 5 . September 1810, vor¬
mittags 11 Uhr, vor dem Großh.
Amtsgericht Bühl . Bühl , den 8. August
1910 . Gerichtsschreiber Gr . Amts¬
gerichts : Rönningkr .

Konkursverfahren .
K.521 . Rr , 13 721 . Dnrlach . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Lammwirts und Metzgers Jakob
Hofmann von Grötzingcn wurde durch
Gerichtsbeschluß vom 6 . d- M . nach
Abhaltung des Schlußtermins auf¬
gehoben .

Durlach , den 7 . August 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Eisenträger ,
Großh . Amtsgerichtssekretär .

Subskription
auf

Urrverwslmre
Mark 20060060 Central - Pfandbriefe vom Jahre 1910

Rückzahlung bis 1820 a«sgeschlasten
emittiert auf Grund des

Allerhöchsten Privilegiums Sr . Majestät des Königs von Preußen vom 21 . März 1870 .
Der zur Subskription bestimmte Betrag bildet einen Teil der unverlosbaren 4% Central -Pfandbrief -Anleihevom Jahre 1910, welche auf Grund des im „Deutschen Reichsanzeiger" am 21 . März 1910 veröffentlichte» Prospekteszunt Handel nnd zur Notiz an den Börsen von Berlin , Frankfurt a . M ., Cöln, Breslau , Dresden , Hamburg , Leipzigund München zugelassen worden ist.
Bon diesen imvrrloskarrn 4°/0 Pfandbriefen wird der Betrag von K .558

Mark 20000000
am Mittwoch den 17. August 1910

zum Kurse von 100,80 Prozentunter Anrechnung der üblichen Stückzinsen bis zum Tage der Abnahmein Kerlin . . . bei der Preutzifchrn Crntral -Kokrn
krrdtt -AkttengrsrUfchaft ,
-irrrtion der Disconto -

„ Frankfurt a .M

, Cöln . . . .
. Hrrslau . .

efeUfchaft ,
K. Klrichröder ,
Direktion der Diseonto -
GefeUfchaft .
Kal . GpPe » hri,n jr . & Cie .,
G . Hermann ,G . v . Pachaly 's Enkel ,dem Kchtestfchen Bankverein ,

in Dresden . beider

„ Kambnrg . ,

Ugemeine » Deutschen Credit
« statt » Adtyrilung Dresden ,

K . Kehren » & Kähne ,
Morddentfch Kankin Hamdnra ,

., - „ M . M . Mardnrg & Co .,
Leipzig . . „ Hammer & Schmidt ,

„ . . „ „ Allgemeinen Deutschen Credit
Anstalt,

„ . . „ „ Allgemeinen Dentschen Crekit -
Anstatt, Abthertg . Kecker st Co.,München . „ „ Dank für Kandel nnd Industrie
Filiale München

in Karlsruhe bei Straus & Co.
und den sonstigen Zeichnung »stellen während der üblichen Geschäfisstunden — früherer Schluß Vorbehaltenzur Subskription aufgelegt.

dei der Subskription ist eine Kaution Von fünf Prozent des gezeichneten Betrages in bar oder in solchenEffekten zu hinterlegen , welche die Zeichnungsstelle als zulässig erachten wird.
_ Die Zuteilung bleibt dem Ermesseit der einzelnen Zeichnungsstellen überlassen. Den Stempel der Zuteilungs¬schlußnote hat der Zeichner zur Hälfte zu tragen .Die Abnahme der zugeteilten kestnitiven Stücke hat in der Zeit vom 26 . August bis 20 . September 1910zu geschehen . .

Die Central -Pfandbriefe werden von der Ueichsbank in Klaffe I beliehen. Sie sind ausgefertigt in Ab-3000 , 1000 , 500 , 300 und 100 Mark und mit März -September -Zinsscheinen, deren erster amJv ^ m fällig ist , versehen . Die Zinsscheine werden nach Wahl der Inhaber außer an der Kasse der Gesell-ichms iu Berlin auch bet den obengenannten Bankhäusern und bei den sonst bekannt zu machenden Stellen ein¬gelost . Ebenda erfolgt die kostenfreie Ausgabe der neuen Zinsscheinbogen.Inhaber sind die Central -Pfandbriefe unkündbar . Die Gesellschaft hat das Recht , die Anleihezur Rückzahlung zu kundigen, jedoch frühestens ;«m 1 . März 18Ä0 . Die Kündigung ist immer nur zum 1 . Märzoder 1 . September zulässig und muß dreimal, das erste Mal innerhalb der ersten acht Tage des dem Rückzahlungs-termrn vorhergehenden Monats September bezw . März , bekanntgemacht werden . Sie kann nur die ganze Anleihewer einzelne Serien zum Gegenstand haben . Bei der Kündigung einzelner Serien muß die Reihenfolge derselbenmnegehalten werden. Eine Verlosung sinket bei dieser Anleihe nicht statt , ebensowenig eine Rückzahlung inner¬halb einer bestimmten Frist.
Der Vorstand der ant 23 . Mai 1870 in das Handelsregister eingetragenen Preußischen Central -Bodenkredit-Aktiengesellschaft besteht aus dem Präsidenten und drei Direktoren , welche vom Verwaltungsrat gewählt und durchKe. Majestät Ken König Allerhöchst bestätigt merken .Die Aufsicht ker Staatsregiernng wird unter Leitung des Ministers für Landwirtschaft , Domänen undForsten knrch rtnrn Staat »Kommissar ausgeübt , welcher befugt ist , jederzeit die Bücher, Schriften und Beständeder Gesellschaft einznsehen, von den Verwaltungsorganen der Gesellschaft Auskunft zu verlangen und an allenSitzungen der Verwaltungsorgane teilzunehme» . Ihm sind auch die Obliegenheiten eines Treuhänders übertragen .Am 31 . Juli 1910 betrugen :

das eingezahtte Grundkapital . Mark 44 400000,—der Bestand an erworbenen Hypotheken . . . „ 773 345 916^ 2der Umlauf von Central-Pfandbriefen . „ 736 730 850, —Für die pünktliche Zahlung von Kapital und Zinsen der Central -Pfandbriefe haften die in das Hypotheken¬register eingetragenen Darlehnsforderungen . Der Staatskommissar hat die Urkunden über die Hypothekenforderungenunter Mitverschluß der Gesellschaft zu verwahren und darf diese Urkunden nur gemäß der Vorschrift des Reichs¬hypothekenbankgesetzes herausgeben .
Kein Pfandbrief darf von der Gesellschaft ausgegeben werden, der nicht zuvor durch eine ihr zustehende, indas Hypothekenregister eingetragene Hypothekenforderung gedeckt ist.Die Gesellschaft gewährt hypothekarische Darlehne nur auf solche Grundstücke, die einen dauernden und sicherenErtrag geben. Sie beleiht Grundstücke m der Reget nur zur ersten Stelle , die Beleihung darf die drei ersten Fünf¬teile des Wertes des Grundstücks nicht übersteigen. Laitdwirtschaftliche Grundstücke dürfen bis zu zwei Dritteilenihres Wertes beliehen werden , soweit die Zentralbehörden der Bundesstaaten , in welchen die Grundstücke liegen, sol¬ches gestatten . Der bei der Beleihung angenommene Wert des Grutidstücks darf den durch sorgfältige Ermittelungfestgestellten Verkaufswert nicht übersteigen. Bei der Feststellung dieses Wertes sind nur die dauernden Eigenschaftendes Grundstücks und der Ertrag zu berücksichtigen , welches das Grundstück bei ordnungsmäßiger Wirtschaft jedemBesitzer nachhaltig gewähren kann.

im August 1910.

Preußische Ceulral-Kobeukredtt -AktieugeseUschast.
»• » Kiikin« Kchmarh Linkem ««» Lükkeke .

S Neues X

! DelihoteB- SouerRrout f
nur selbsteingemachte Prima -Ware

zu 10 Pfg . das Pfund .

i

Gesalzene Kchmei« e Rippchr « das Pfund . . . ä Mk . 1 .20
Geräucherte

'
Kchmeirre-Kippche « das Pfund . . ä Mk . 1 .25

Dürrsteifch das Pfund . ä Mk . 1 .—
mildgesalzene und bestgeräucherte Ware erster Qualität
ist wieder in allen Filialen erhältlich .

Hensel ,
Großh . Hoflieferanten $ .560 .5 .1

Bürgerliche Rechtsstreite.
öffentliche Zustellung einer Klage.
K .527 .2 . 1 . Nr . 7206 . Schönau i- W .

Die minderjährige Rosa Schmidt in
Atzcnbach, vertreten durch den Vor¬
mund Fabrikarbeiter Karl Schmidt
allda, klagt gegen den Sattler Wilhelm
Riimmele, früher in Atzenbach, jetzt
an unbekannten Orten , auf Erfüllung
der in den §8 1708 ff . BGB . begrün¬
deten Verpflichtungen, vergleiche hier¬
zu 8 1717 a . a . O-, mit dem Anträge ,
vorläufig vollstreckbares Urteil zu er¬
lassen , der Beklagte sei unter Kosten¬
folge schuldig , an die Klägerin von
ihrer Geburt an bis zur Vollendung
ihres sechzehnten Lebensjahres als
Unterhalt eine im voraus zu entrich¬
tende Geldrcnte von vierteljährlich
60 M -, und zwar die rückständigen
Beträge sofort, die künftig fällig wer¬
denden am 1 . jedes Kalenderviertel¬
jahres zu zahlen.

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großh . Amtsgericht in Schönau
i . W. auf

Tonnerstag den 6. Oktober 1910 ,
vormittags 914 Uhr,

geladen.
Schönau i . W . , den 8. August 1910 .

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
I . V . : Waßmer .
Konkursverfahren .

$ .551 . Schwetzingen . Uber das
Vermögen des Schuhwarenfabrikanten
Friedrich Kankoreit in Schwetzingen
wurde am 10. August 1910 , nach¬
mittags GM Uhr, das Konkursverfah¬
ren eröffnet.

Herr Rechtsagent Sams hier wurde
zum Konkursverwalter ernannt .

KonkurSfordcrungen find bis zum
29 . August 1910 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wurde zur Beschlußfassung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines andere » Verwalters ,
sowie übe.r die Bestellung eines Gläu -
bigcrausschusses und eintretendenfalls
über die in § 132 der Konkursordnung
bczeichneten Gegenstände und zur
Prüfung der angemeldcten Forde¬
rungen auf

Dienstag den 6 . September 1910 ,
vormittags 814 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Schwet¬
zingen Termin anbcraumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Such« und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursvcrtval-
tcr bis zum 15 . August 1910 Anzeige
zu inachen .

Schlvetzingen , den 11 . August 1910 .
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Frcihöfer .
Aufgebot.

$ .514 .2 .1 . Nr . 12 565 . Säckingcn.
Das Großh . Amtsgericht Säckingen
hat unterm 6. August 1910 folgendes

Aufgebot
erlassen:

Der Ilntersteueramtsassistent Valen¬
tin Ziegler in Villingen hat bean¬
tragt , den verschollenen , zuletzt in
Klcinlaufenburg wohnhaft gewesenen
Grenzaufseher

Wilhelm Ziegler
für tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird
ausgefordert , sich spätestens in dem auf

Dienstag den 14. Februar ' 1911 ,
vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh. Amtsgericht Säckin¬
gen anberaumten Aufgebotstermine
zu melden , widrigenfalls die Todes¬
erklärung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zuerteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Ansgebotster -
mine dem Gerichte Anzeige zu machen .

Säckingen, den 8. August 1810.
Gcrichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Effing .

Vermischte Bekanntmachungen .
Westdeutsch - Sudwestdeutsch .

Güterverkehr , Heft 1 .
Mit Gültigkeit vom 15. August

1910 werden die an der Neubauftrecke
Wester—Satrup —Schelde gelegenen
Stationen Broackcr , Dünth , Nübel,
Schelde und Schöttsbüll des Direk¬
tionsbezirks Altona , sowie die an der
Neubauftrecke Güttingen —Bodcn-
felde gelegenen Stationen Adelebsen ,
Lenglern , Lödingsen, Offensen, Ver¬
liehausen und Vernawahlshausen des
Direktionsbezirks Cassel in den Tarif
cinbezogen. $ .529

Näheres in unserem nächsten
Tarifanzeiger .

Karlsruhe , den 10. August 1910 .
Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen .

Westdeutsch- Sudwestdeutsch .
Güterverkehr , Heft 5 .

Mit Gültigkeit vom 15. August
1910 wird die Station Saarbrücken -
Burbach (Hauptwerkstätte ) des
Direktiousbezirks Saarbrücken in den
Tarif cinbezogen. Am 6 . Oktober
1910 wird die Station Cöln Süd für
den Güterverkehr geschlossen und tre¬
ten sämtliche Frachtsätze dieser Sta -
tioit außer Kraft . • $ .530

Näheres in unserem nächsten
Tarifanzeiger .

Karlsruhe , den 10. August 1910 .
Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen .

Gst Mittel - Südrvestdeutfcher
Tiertarif .

Am 15 . August 1910 toerden für die
Beförderung von Groß - und Kleinvieh
zwischen Karlsruhe Hauptbhf . und Vieh¬
hof einerseits , Briefen in Westpr. und
Goßlershausen anderseits direkte Ent¬
fernungen und Frachtsätze eingeführt .
Näheres in unserem nächsten Tarif¬
anzeiger und bei unserer Station
Karlsruhe Hauptbhf . K .562

Karlsruhe , den 11 . August 1910 .
Großh . Generaldirektion

der Badischen Staatseisenbahnen .

«k. M .
-

;
-

; .
Es wird darauf aufmerksam ge¬

macht , daß zur besseren Bedienung
des Ausflugsverkehrs nach dem Murg¬
tal Sonntags zwei weitere Personen¬
züge Karlsruhe — Forbach—Karlsruhe
wie folgt gefahren werden:
Vorm.
718
718
711

809
812

8A

ab Karlsruhe
an Rastatt
ab Rastatt
Gaggenau
an Gernsbach
ab Gernsbach
Hilpertsau
an Weisenbach
ab Weisenbach
Langenbrand —

Bermersbach _
85S f an Forbach- Gausbach st ab 7*°

Die beiden Züge führen durchlaufende
Wagen H. und HI. Klasse Karlsruhe —
Forbach. Vom gleichen Zeitpunkte an
erhält ferner Zug 1281 (F) folgenden
geänderten Fahrplan :

Nachm ,
an 8£2

sab 8»
an 81*
ab 72»
ab 712
an 712
ab 721
ab 722
an

ab - 1-

Karlsruhe
Rastatt
Rastatt
Rotenfels
Gaggenau
Hörden
Gernsbach
Gernsbach
Weisenbach
Weisenbach

Vorm,
ab 6<»
an 62«
ab 627
ab 642
ab 64«
ab 6«
an ö38
ab 702
an 749
ab 720

Forbach- Gausbach an 7*9
Die Einlegung des Zugs 1277 (F)
dingt (wegen-der Kreuzung in Langen-
:and—Bermersbach ) auch eine Später -
gung des Zugs 1284 ab Forbach—
ausbach um 13 Minuten , so daß
eser Zug künftighin erst 8,39 in "
orbach abgeht. K. 564
Karlsruhe , den 12. August 1910.

Großh . GtneraldireMo«
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